
Griaß Gott mitanand,

im närrischen Monat Februar. Die-
ser Monat beginnt mit dem  Kessel-
fleischessen  der  Schützengesell-
schaft. Eine schöne Gelegenheit für
ein  gemütliches  Beisammensein
mit gutem Essen. Übrigens: In vor-
christlicher Zeit wurde der Februar
auch der Narrenmonat genannt, da
in  dieser  Zeit  die  alten  Vorfrüh-
lings-  und  Fruchtbarkeitsrituale
abgehalten wurden um die Dämo-
nen  des  Winters  zu  vertreiben.
Unter dem Einfluss der Christiani-
sierung  wurden  diese  ausgelas-
senen Feierlichkeiten als Fastnacht
auf die  Tage vor dem Aschermitt-
woch  beschränkt.  Viel  Spaß  im
närrischen Monat 

Euer Redaktionsteam

Dorferneuerung
Einladung zur Bürgerbeteiligung

Die Stadt Schwabmünchen lädt alle
Schwabeggerinnen  und  Schwab-
egger  zu  einer  Bürgerbeteiligung
zur  Dorferneuerung  Schwabegg,
insbesondere  zum  Dorfgemein-
schaftshaus, ein. Die Veranstaltung
findet  am  Donnerstag,  9.2.,  im
Musikerheim statt.

Beginn ist um 18:00 Uhr mit einer
offenen  Diskussionsveranstaltung,
anschließend findet ein moderierter
Workshop statt.

Titelbild gesucht
Schon bald gibt es die zweite Aus-
gabe des Schwabegger Sammelsu-
rium.  Dafür  suchen  wir  noch  ein
Titelbild.  Sie  haben  schöne  Fotos
von  Schwabegg?  Senden  sie  uns
Ihr  Foto  per  E-Mail  an  blaett-
le@schwabegg.de oder bringen sie
es bei uns vorbei. (Thomas Krauß,
Renate Mundl oder Uschi Mai) Das
Gewinnerfoto  das  es  auf  unser
Titelbild schafft, erhält  einen zehn
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Termine
Sa. 4.2. Kesselfleischessen
Do. 9.2. Bürgerversammlung
Fr. 24.2. Faschingsschießen Jugend
Sa. 25.2. Faschingskränzle KLB

Terminvorschau 2017
So. 5.3. JHV Veteranenverein
So. 12.3. JHV Gartenbauverein 1015

Mi. 15.3. Spielenachmittag 1430

Di. 28.3. Letztes Di.-Schießen
So. 2.4. Frühlingsfest SMÜ
Fr. 7.4. Osterschießen
So. 16.4. Osterkonzert
Fr. 28.4. Abschlußschießen
Sa. 29.4. Maibaumfest
So. 30.4. Kommunion
Sa. 6.5. Startschuss-Party

Müllabfuhr
Tonne: Di. 14.2., Di. 28.2.
Gelber Sack: Mi. 1.2., Mi. 15.2.
Blaue Tonne: Mo. 20.2.
Biotonne: Fr. 3.2., Fr. 17.2.
Möbelbörse KoHo: Sa. 11.2.



Euro  Gutschein  der  Metzgerei
Mayr. Für Platz zwei und drei gibt
es jeweils einen Gutschein von fünf
Euro. Aber auch alle anderen Fotos
haben gute Chancen auf ein Titel-
bild,  denn  weitere  Bücher  sind  in
Planung.  Egal,  wie  alt  die  Fotos
sind, ob schwarz/weiß oder farbig.
Zeigen Sie uns, wie Sie Schwabegg
sehen.

Mit  der  Einsendung  oder  Abgabe
der  Fotos  erklären  Sie  sich  mit
deren Veröffentlichung im Sammel-
surium  einverstanden.  Die  Fotos
werden natürlich wieder zurückge-
geben.  Wir  bedanken  uns  schon
jetzt für Ihre Fotos und die Mithilfe
bei  der  Gestaltung  des  neuen
Buches  und  freuen  uns  schon  auf
Ihre Schnappschüsse.

Musikverein
Zum  Jahreswechsel  hat  Norbert
Mayer  nach  fast  30  Jahren  auf
eigenen  Wunsch  den  Dirigenten-
stab übergeben. Neuer Dirigent ist
Siegfried  Mayer.  Außerdem  legte
Robert  Dölle  nach 18  Jahren sein
Amt  als  Beisitzer  nieder.  Neue
Beisitzerin  ist  Anja  Mayer.  Alle
anderen  wurden  in  ihren  Ämtern
bestätigt.

KLB
Am Faschingssamstag, 25.2. spielt
Alleinunerhalter  Siegfried  Eckl  ab
13 Uhr wieder für das Kränzle im
alten Schulsaal zum Tanz auf. Dazu
sind alle recht herzlich eingeladen,
die  einen heiteren  Nachmittag mit
guter  Unterhaltung,  Kaffee  und

Kuchen sowie mit Musik und Tanz
verbringen  möchten.  Wir  würden
uns  freuen  viele  Mäschkerle
begrüßen zu dürfen.

Pfarrei
Gesunde  beten  für  Kranke  am
Donnerstag, 23.2.  um 9 Uhr in der
Kirche. Nicht wie sonst am Abend.

Kindergarten
Anmeldung

In der Woche vom 13.-16.3. besteht
im  Kindergarten  die  Möglichkeit,
Kinder  für  das  Kindergartenjahr
2017/2018  anzumelden.  Unser
zweigruppiger,  ländlicher  Kinder-
garten  bietet  Kindern  ab  zwei
Jahren eine familiäre Umgebung in
der  sie  sich  wohl  fühlen  können.
Wir sind täglich von 7 bis 14 Uhr
für  Ihre  Kinder  da.  Zur  besseren
Planung bitten wir um Terminver-
einbarung unter Tel. 71204.

Weihnachtsbasar

Wir möchten uns ganz herzlich bei
unserem  Elternbeirat,  allen  Spen-
dern  (von  Apfelchips  bis  Würst-
chen und Holzarbeiten) und Besu-
chern  bedanken.  Von  den  Ein-
nahmen erweitern wir unser Holzfi-
gurensortiment der Bauecke.

SG Schwabegg
Schützenkönige 2017

Jugendschützenkönigin  2017  wur-
de  Natascha  Würflingsdobler  vor
Melanie  Mairhörmann  und  deren
Schwester  Stefanie  Mairhörmann.
Neuer Schützenkönig  für  das  Jahr
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2017 ist Alexander Stöhr vor Petra
Leinauer und Daniel Mayr.

Obst- und Gartenbauverein
Baumschneidekurs

Der Gartenbauverein bietet  wieder
einen Baumschneidekurs für Obst-
bäume an. Das genaue Datum steht
wegen  der  unsicheren  Witterung
noch nicht fest. Ende Februar oder
Anfang  März  wird  allen  Interes-
sierten  auf  der  Streuobstwiese  an
der  Aletshofer  Straße gezeigt,  wie
man  Obstbäume  richtig  in  Form
bringt.  Sie  können  das  genaue
Datum  den  örtlichen  Aushängen
und der Presse entnehmen.

Wetter in diesem Monat
Wenn’s im Februar nicht schneit,

schneit’s in der Osterzeit.

Am Tag von Sankt Valentin (14.2.),
gehen Eis und Schnee dahin.

Felix und Petrus (22.2.) zeigen an,
was wir vierzig Tag für Wetter ha’n.

Schwäbisch geschwätzt
Letztes  Mal  wollten  wir  wissen,
was malad bedeutet. Wer malad ist,
ist  kränklich  oder  fühlt  sich  nicht
gut. Diesmal wollen wir wissen:

Was isch „reada“?

Tipp
Angelaufener Silberschmuck

Heute ein Tipp von Maria Westner
–  erfolgreich  ausgetestet  von  Ale-
xandra Krauß:

Angelaufenen Silberschmuck kann
man ganz leicht mit etwas Alufolie

sauber  „kochen“.  Einfach  den
Schmuck  locker  zwischen  zwei
Alufolieblätter  packen  und  die
Kanten leicht zuklappen. Dann das
ganze  in  einen  Topf  mit  Wasser
legen  und  zum  Kochen  bringen.
Dabei  darauf  achten,  dass  der
Schmuck in der Alufolie nicht oben
schwimmt,  sondern  unter  Wasser
bleibt.  Nach ca.  5  Minuten Koch-
zeit  herausnehmen.  Wenn  der
Schmuck  noch  nicht  ganz  sauber
ist,  einfach  noch  etwas  länger
köcheln.  Danach  mit  einem
weichen Tuch polieren. Fertig.

Herrschaft noi
Üblicherweise  stehen  wir  bayeri-
schen  Schwaben  unseren  „Schwa-
ben-Verwandten“  in  Baden-Würt-
temberg nicht besonders nahe. Und
doch haben wir vieles gemeinsam:
Beide sind sparsam, beide arbeiten
gerne,  und  beide  sind  sprachlich
kompatibel.  Und jetzt  müssen  wir
mal  zusammenhalten.  Denn,  auf
uns „Schwauba hackt ma it rom“.

In Berlin sind die Schwaben nicht
gerne  gesehen.  Sie  bringen  viel
Unruhe in die Hauptstadt: Sie sind
gut  ausgebildet,  haben  gute  Stel-
lungen  und  bringen  Geld  mit.
Schon vor ein paar Jahren sagte der
damalige  Oberbürgermeister,  dass
es  sprachliche  Barrieren  gäbe.
Beim Bäcker heiße es immer noch
Schrippen und nicht Weckle. Doch
jetzt  treiben  es  die  Berliner  ganz
schön bunt. Ob sie neidisch sind ob
der  Strebsamkeit  und  Ordnungs-
liebe  oder  haben  sie  doch  eher
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Angst um ihr schlechtes Image? In
einem  Treppeneingang  hängt  ein
Schild mit folgendem Text:

Liebe  Schwaben,  Ihr  werdet  jetzt
daheim  gebraucht!  Die  Besetzer
haben  das  Ländle  verlassen.  Die
Invasion  ist  vorbei!  Ihr  dürft
wieder  zurück  nach  Hause,  um
beim Wiederaufbau zu helfen. Bitte
die Dachgeschosse gereinigt und in
einem ordentlichen Zustand hinter-
lassen.

Was bildet ihr Berliner euch eigent-
lich  ein?  Seid  ihr  neidisch,  oder
sind  da  glatt  70  Jahre  ohne
Geschichtsunterricht  an  euch
vorübergegangen?  Und  du,  lieber
Schwabe: Komm doch heim! Was
willst  du  in  dieser  schmutzigen,
unfreundlichen  und  drogenver-
seuchten Stadt? Und dann auch das
noch: Die städtischen Busse fahren
jetzt  mit  einer  riesigen  Aufschrift
auf den Bussen durch die Stadt auf
denen steht:  Liebe  Schwaben,  wir
bringen euch gerne zum Flughafen.

Zu  welchem  Flughafen  denn?  Ist
der etwa schon fertig geworden und
wir  haben  hier  in  Süddeutschland
nichts davon mitbekommen? Kann
gar nicht sein! Aber: Wenn diesen
Flughafen  ein  Schwabe  gebaut
hätte,  dann  wäre  der  schon  vor
vielen  Jahren  fertig  gewesen  und
nicht so teuer geworden. Also, bloß
kein Neid, liebe Berliner.
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Wichtige Telefonnummern
Feuerwehr/Notrufzentrale 112
Polizei 110  Krankenhaus SMÜ 508-
0  Vergiftungen 089  19240  (Giftzen-
trale München, Klinik Rechts der Isar)
Wasserwerk 9633-71  /  0175  295
8950  (SMÜ/Mittelstetten)  Stauden-
wasser 08262 9692-0 (Birkach, Klim-
mach, Schwabegg) Erdgas Schwaben
0800 182 8384 Strom/ LEW 9680-22
THW 903066  (kein  Notruf)  Klär-
anlage  0175  2958952  Pfarrbüro
4521  Landratsamt 0821  3102-0
Stadt Schwabmünchen 9633-0 

Öffnungszeiten
Rathaus Mo-Fr 8-12, Do auch 14-18
Bauschutt- und Grüngutannahme-
stelle  Rinderle,  Dreifaltigkeitsweg
(9633-38) Bauschutt: Apr.-Okt. Fr. 15-
18, Sa. 10-15, Nov.-Mär. Sa. 9-12 Uhr,
Grüngut: Mär.-Dez. Fr. 15-18, Sa. 10-
15, Jan/Feb 1x im Monat, Gebraucht-
möbelbörse Konradshofen 2. Sa. im
Monat 10-12,  Zentrum für Kinder-
und  Jugendkultur (72204)  Di,  Do
15-20, Fr 16-21, Freibad (79795) 9-
20,  Museum (950260) Mi 14-17, So
10-12  u.  14-17  Pfarrbüro (4521)
Mo/Mi/Fr  8-12,  Di/Do  14-17:30
Stadtbücherei (79791)  Di  9-13  und
14-18, Mi 14-17, Do 14-18, Fr 14-17
Friedhöfe (9633-60) 01.10. bis 31.03.
Mo-So 8-18 Uhr 01.04. bis 30.09. Mo-
So  6-20  Uhr  Allerheiligen,  Aller-
seelen,  Totensonntag,  Heilig  Abend
bis  20  Uhr  Wertstoffhof  (9633-36)
Di, Mi, Fr 13-17, Sa 9-13
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